
Die Eibe

Rot getupft steht sie im Garten

Immergrün schmückt sie mein Haus

Zur Freude vieler Vogelarten

Ein Gift für uns – das überaus!

Im Überleben wahrer Meister

Mit wenig kommt sie gut zurecht

Nur der Mensch ward immer dreister

Sie überlebte - wenn auch schlecht

Der Stock schlägt aus, wenn’s einmal nötig

Alle Wunden heilen schnell

Unter Bäumen ist sie König

Mehrtausend Jahr' - eventuell 

Ein jeder Ast kann neu ausschlagen

Wenn er mal die Erd’ erreicht

So kann sie leben sozusagen

Ewigkeiten – scheinbar leicht!

Das Holz ist hart, war schwer begehrt

Das Wachstum langsam, aber stetig

Einst war sie heilig, hochverehrt

Heut’ sind wir ihr doch eher gnädig
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